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Die Basis von HOLANIBIO in Kurzform, zur offiziellen Religions-Gründung am 22.12.2013 

Die Religionsstifter Anibios I., Exotus I. und Edmundus I. gründen und verkünden hiermit wie folgt: 

Auf der Basis der gesetzlich verbrieften Religionsfreiheit, gemäß Artikel 4 des Grundgesetzes der 
Bundesrepublik Deutschland 

"(1) Die Freiheit des Glaubens, des Gewissens und die Freiheit des religiösen und weltanschaulichen 
Bekenntnisses sind unverletzlich. 
(2) Die ungestörte Religionsausübung wird gewährleistet." 
 
in Verbindung mit Artikel 140 eben dieses Grundgesetzes 

"Die Bestimmungen der Artikel 136, 137, 138, 139 und 141 der deutschen Verfassung vom 11. August 
1919 sind Bestandteil dieses Grundgesetzes." 
 

und weiterhin in Verbindung mit Titel II "Freiheiten", Artikel 10 "Gedanken-, Gewissens- und 
Religionsfreiheit" der Charta der Grundrechte der Europäischen Union, nämlich 

"Jede Person hat das Recht auf Gedanken-, Gewissens- und Religionsfreiheit. Dieses Recht umfasst 
die Freiheit, die Religion oder Weltanschauung zu wechseln, und die Freiheit, seine Religion oder 
Weltanschauung einzeln oder gemeinsam mit anderen öffentlich oder privat durch Gottesdienst, 
Unterricht, Bräuche und Riten zu bekennen." 

rufen wir hiermit die neue Religion der Tierhaltung aus und bestätigen deren Gründung nach 

folgenden Maßgaben und auf der Basis folgender Regeln: 

 

Die Vereinigte Kirche des Heiligen animalistischen Biophilismus (abgekürzt: HOLANIBIO) ist 

eine polytheistische, moderne und liberale "Naturreligion", jedoch unter Zugrundelegung einer 

"Heiligen Schrift" (erscheint im Januar 2014). Daher gehört HOLANIBIO zu den Buch- oder 

Hochreligionen. Sie basiert auf darwinistischer Glaubensforschung und hilft den Gläubigen bei der 



Bewältigung ihrer Lebenssituationen durch die aktive Verehrung und tätige Würdigung von 

Tiergeistern (AnGho, Mehrzahl AnGhos). Dabei sind lebende Tiere, insbesondere Wildtiere, 

exotische Tiere und noch nicht lange in Domestizierung befindliche Tiere die irdischen Stellvertreter 

der AnGhos. Wir nennen sie ZoOn/ZoOns. Wir Menschen sind Säugetiere, HOLANIBIO-gläubige 

Menschen werden als TopAn (Mehrzahl TopAns) bezeichnet. TopAns halten nach Möglichkeit ein 

oder mehrere ZoOn(s). 

Symbolischer Kultgegenstand ist das sogenannte Biolett. 

Die TopAns duzen sich untereinander, zumindest während kirchlicher Treffen zur Religionsausübung. 

Als symbolisch-zeremonieller Mindest-Ritus bei allen von HOLANBIO-Anhängern initiierten Treffen 

wird das Ritual der Begrüßung unter gleichzeitigem Vorzeigen der Biolette und eine entsprechende 

Verabschiedung festgelegt. Eventuell dazwischen vorgesehene kultische Handlungen und Vorschriften 

und/oder Empfehlungen dazu werden in den Einladungen zu den jeweiligen Veranstaltungen 

festgelegt. 

Basis für die Verehrung der Tiere durch aktive und vorbildliche Haltung zu religiösen Zwecken 

ist das Deutsche Tierschutzgesetz sowie berührendes Recht in der Fassung, die zum heutigen 

Gründungstage (22.12.2013) Gültigkeit hat. 

 

Fernziel von HOLANIBIO ist das Betreiben und Unterhalten von Wildtier- und Exoten-

Auffangstationen als Beitrag zum caritativen Tierschutz der von uns besonders verehrten Tiere. 

 

Das folgende Schaubild verdeutlicht die seriösen Ursprünge unserer Religion: 

 



 

Die HOLANIBIO-Regeln in Kurzform: 

1. Halte ein Wildtier oder ein exotisches Tier oder eine Nachzucht davon. Sollte Dir das nicht 

direkt möglich sein oder dieses für Dich zu schwierig zu gestalten sein, halte ein sich schon länger in 

Domestizierung befindliches Heimtier oder landwirtschaftliches Nutztier Deiner Wahl und gedenke 

bei seiner Betreuung stets seiner Ur- oder Stamm-Art im Sinne seiner ursprünglichen Naturform. Jede 

Tierhaltung muss auf Basis des aktuellen Standes der Wissenschaft und Technik sowie getreu guter 

fachlicher Praxis erfolgen. D.h.: Sach- und Fachkunde zu(r) gewählten Tierart(en) sind jedem TopAn 

heilig. 

2. Wenn Dir aufgrund Deiner persönlichen Situation zeitweilig die Tierhaltung verwehrt ist, nimm 

eine Auszeit aus der aktiven Phase der ZoOn-Haltung. Überhaupt ist die Eigenschaft als gläubiger 

TopAn nicht zwingend an ZoOn-Haltung gebunden, auf mentaler Ebene genügt dafür durchaus 

Folgendes: verehre mindestens einen AnGho Deiner Wahl durch die dafür möglichen privaten 

Kulthandlungen innerhalb Deines regelmäßigen Aufenthaltsbereiches, z.B. mittels geschmücktem 

Hausaltar, mit Bildern, anhand von zu sammelnden medialen oder künstlerischen Darstellungen 

des/r ZoOns Deines/r Wahl-AnGhos, passende Musik oder wie auch immer Du Deinen Glauben für 

Dich und/oder nach Außen darstellen möchtest. 

3. Trage nach Möglichkeit stets ein Biolett bei Dir. 

4. Setze Dich für tiergerechte ZoOn-Haltung ein und kämpfe im Rahmen Deiner Möglichkeiten für 

die Rechte der Menschheit auf Tierhaltung unter jeweils angemessenen Bedingungen. 

5. Bringe Dich in den Naturschutz ein, um Habitate und Biotope zu schützen.

6. Verherrliche nicht einzelne Personen. Jeglicher Personenkult ist HOLANIBIO fremd. 

Würdenträger von HOLANIBIO mögen verehrungswürdig sein, anbetungswürdig oder gar heilig sind 

sie nicht. 

7. Für Dein allgemeines Verhalten außerhalb der Bestimmungen dieser unserer liberalen Religion 

bieten Dir die ethischen und moralischen Grundkonzepte der Menschheit hinreichend 

Anhaltspunkte. Ihre Umsetzung muss mit den Methoden anspruchsvoller ZoOn-Haltung und den 

sonstigen Regeln von HOLANIBIO vereinbar sein. 

8. Unterstütze und fördere die Ziele von HOLANIBIO nach bestem Wissen und Gewissen und 

trage zur Verbreitung dieser Vereinigten Kirche des heiligen animalistischen Biophilismus bei. 

 

 

 



 

Erste Maßgaben zu Verwaltung und Organisation: 

Die Hochprophetische Verwaltung der Holanibio-Religion besteht vorerst aus zwei der drei 

Religionsstifter, die zu diesem Zweck zunächst eine GbR gegründet haben. Die Anerkennung als 

Körperschaft öffentlichen Rechts wird angestrebt. 

Gläubige können aus rechtlichen Gründen erst nach Veröffentlichung und Kenntnisnahme der 

HOLANIBIO - Heiligen Schrift offiziell als Anhänger der Religion beitreten, Vorbestellungen 

sind jedoch möglich. Das Werk wird mit offizieller ISBN als Buch publiziert und ca. 7,90 € kosten. 

Die dazu erforderliche ISBN hat die GbR soeben vom Verlag Dr. Scriptor OHG käuflich erworben. 

Die Heilige Schrift von HOLANIBIO wird einen Aufnahmeantrag enthalten und die Beurkundung der 

gläubigen Anhängerschaft beschreiben. 

Bitte wenden Sie sich bei Interesse oder zum Erhalt weiterer Informationen an:  

HOLANIBIO 

Vereinigte Kirche des heiligen animalistischen Biophilismus 

Uwe Wünstel & Dr. Stephan Dreyer GbR 

Konrad-Adenauer-Str. 17 A 

D-67459 Böhl-Iggelheim 

Tel. Dr. Dreyer 06324 92 19 464 

email: dreyer@doc-dreyer.de 

 


